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Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 Bayreuth/Kulmbach (Bayerischer TTV - 
Oberfranken-Ost)

TTC Rugendorf IV : TSV Kirchenlaibach 
Dienstag, 23.11.2021, 20:00 Uhr

Rumsauer in Einzel und Doppel ungeschlagen

Dank dem oberen Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der TSV
Kirchenlaibach das Spiel in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 Bayreuth/Kulmbach (Bayerischer
TTV - Oberfranken-Ost) beim TTC Rugendorf IV am Dienstagabend mit 9:7 gewinnen. Bis zur
endgültigen Entscheidung erlebten die Zuschauer am Dienstag ein kampfbetontes und
ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt erzielte das Doppel Rumsauer / Hess im 7.
Saisonspiel. Hervorzuheben ist, dass die Heimmannschaft unter Einsatzes von 2 Ersatzspielern
spielte.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Bis in den Fünften
ging die Partie zwischen Kuhn / Pöhlmann und Nicolai / Pfau, die Kuhn / Pöhlmann letztendlich mit 3:
2 für sich entscheiden konnten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Kuhn /
Pöhlmann zu Ende ging. Bodenschlägel / Spörrer bekamen ihre Gegner Rumsauer / Hess hingegen
beim deutlichen 6:11, 7:11, 8:11 nicht richtig in den Griff. Eine kleine Chance gab es durchaus, als
Wasner / Töpfer das Match mit 1:3 gegen Klusacek / Vogel abgaben. Trotz des Satzverlustes wurde
es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Recht deutlich war die Drei-Satz-Pleite von Jürgen
Bodenschlägel gegen Jürgen Hess. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte Philipp Kuhn bei seiner
Niederlage gegen Hans Christian Rumsauer. Anschließend ging es beim Spielstand von 1:4 weiter,
als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Ohne Satzgewinn für Sven Pöhlmann verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Jan Klusacek. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang
Florian Wasner Günter Nicolai in fünf Sätzen. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Bei einem Spielstand von 2:5
ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Genügend spielerische Mittel hatte am Nachbartisch
Felix Töpfer letztlich an der Hand, um Carola Pfau zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0.
Lange mit Herbert Vogel kämpfen musste Paul Spörrer, bis er seinen Kontrahenten mit 12:10, 6:11,
13:15, 11:8, 11:8 niedergerungen hatte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Trotz 1:0
Satzführung verlor Jürgen Bodenschlägel sein Spiel gegen Hans Christian Rumsauer letztlich in vier
Sätzen. Ohne Satzgewinn für Philipp Kuhn verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Jürgen
Hess. Nur einen Satz verlor indes Sven Pöhlmann beim 11:7, 10:12, 11:7, 11:7 gegen Günter Nicolai
und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Mittlerweile stand es damit 5:7. Zwar brachte Jan
Klusacek Florian Wasner phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Florian Wasner mit
3:1 durch. Felix Töpfer überzeugte im Einzel gegen Herbert Vogel, das ohne Satzverlust siegreich
gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für die Mannschaft verbucht werden konnte.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Paul Spörrer bei seiner 1:3-Niederlage von Carola Pfau
dann doch niedergerungen worden. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für
die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Gut gekämpft, aber verloren,
hieß es bei der folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Kuhn / Pöhlmann gegen Rumsauer / Hess.
Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.
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Durch diese Niederlage hat der TTC Rugendorf IV in der Saison nun 0 Saison-Siege, 5 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 29.11.2021 gegen den SC
Raiffeisen Bayreuth III bevor. Für den TSV Kirchenlaibach steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den SV Mistelgau III am 02.12.2021 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 9:5
ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TTC Rugendorf IV

Doppel: Kuhn / Pöhlmann 1:1, Bodenschlägel / Spörrer 0:1, Wasner / Töpfer 0:1 
Einzel: J. Bodenschlägel 0:2, P. Kuhn 0:2, S. Pöhlmann 1:1, F. Wasner 2:0, F. Töpfer 2:0, P. Spörrer
1:1 

 TSV Kirchenlaibach
Doppel: Rumsauer / Hess 2:0, Nicolai / Pfau 0:1, Klusacek / Vogel 1:0 
Einzel: H. Rumsauer 2:0, J. Hess 2:0, G. Nicolai 0:2, J. Klusacek 1:1, H. Vogel 0:2, C. Pfau 1:1


